Fragen zum 13. Kurstag

Tonsilla lingualis

Wodurch unterscheiden sich “lymphoepitheliale” von “lymphreticulären” Organen?

· Lymphoreticuläre Organe: Sie enthalten durchweg ein Stroma aus reticulärem Bindegewebe in dessen Maschen die Lymphocyten liegen.

· Lymphfollikel der Schleimhäute

· Lymphknoten

· Weiße Milzpulpa

· Lymphoepitheliale Organe: Bei diesen liegen die Lymphocyten in einem Verband aus Epithelzellen.

· Tonsillen

· Thymus

Welche funktionelle Bedeutung hat die Reticulierung des Epithels?

Hier werden Bakterien und Antigenen der Zutritt zu den Lymphfollikeln ermöglicht, wodurch diese zur Antikörperbildung veranlaßt werden, so daß auf diese Weise eine aktive Immunisierung erfolgen kann.

Tonsilla pharyngea

Wie verhält sich das Epithel an der Oberfläche einer Reticulierungszone des mehrreihigen Zylinderepithels?

Es wird von Lymphocyten und Granulocyten aus dem lymphoreticulären Gewebe der lamina propria durchwandert und dabei teilweise so aufgelockert, daß der epitheliale Zellverband sowie seine Grenze gegen das darunterliegende Bindegewebe oft nicht mehr zu erkennen ist.

Ist dort der Zellverband “offen” oder “geschlossen”?


Es handelt sich um einen offenen Zellverband.

Ist ein Schlußleistennetz vorhanden?


Nein!

Nasenseptum

Aus welchem Gewebe besteht im Präperat das Nasenseptum? Woran erkennbar? Beachten Sie Form, Größe und Verteilung der Zellen! Sieht man mehrzellige Chondrone, sieht man Knochenlamellen?

Es besteht aus einer dünnen Lamellenknochenplatte, was an den Osteonen erkennbar ist.

Epiglottis

Um welchen Knorpeltyp handelt es sich hier?

Es handelt sich um einen elastischen Knorpel, der in alle Knorpelteilen, die beim Sprechen oder an der Atmung beteiligt, zu finden ist.

Worin bestehen im Vergleich mit den Trachealknorpeln die Unterschiede zwischen den Knorpeltypen? Man achte dabei besonders auf Anordnung und Zellzahl der Chondrone.

In der Trachea sind Ringe aus hyalinem Knorpel, die das Lumen der Trachea offenhalten. Die Knorpelringe sind untereinander durch straffe, kollagene Bindegewebszüge verbunden. Die offenen Enden der C-förmigen Ringe liegen an der dorsalen Seite der Trachea. Sie werden durch fibroelastische Bänder und Bündel glatter Muskelzellen, die am Perichondrium ansetzen, überbrückt. Sie bilden die knorpelfreie Rückwand der Trachea.

Bei der Epiglottis wird der zentrale Gewebssockel vor allem von elastischem Knorpel eingenommen.
